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TroßherzsOch - Badischer - OberrbtinischeS

Mittwoch 9lto. 47. ■— io. August 180?.
P r o v r n z V e r f u ^ u n g.Vermöge hsher Ministerial . Verfügung des Großherzogiichen«om men July if,m No 4942 . wird als Nachtrag zu der am KrrMschc «

^
ron «zialblacte vom 15 . Juw 1808 . No. 89. wegen dem Lumpcnhandel enthaltenen Der r«ung hiemit allgemein bekannt gemacht, daß Ausländer , welche gegen das oben gfubrke Verbot , in dicßfettigen Landen Lumpen aufkauten , und die,elben auStuhren , cyrnur mit der Konfiskation , sondern auch wettern io Retchöthalern .beurast werden l ,wornach zugleich allen Ober - und Aemtern , ZMbereutern , Idller « , .Zoü liUmiS - und GerichtSdienern anfgegeben wird , auf dte Befolgung dieser Ver. r n »

im,mZi ->« *«»*»» >«
^ Sch,»dl«.

Obrigkeitliche A u f f o d r r u n g e n. ^V o rIa - « « g s - gtfJt 4
ßii >. H . G . No. 2687. Gegen den Freyherrn Karl Friedrich von EchbegS ,welcher dem Vernehmen nach im k . k . »streich . Diensten stehen solle , ein Sohn des ver-Norberten k. k . österreich. Rittmeisters vom ehemaligen Regiment von DrautmannSdorf ,wurde von der verwitlibten Amtöschreiberin Frtnaigle , gebohrnen ä«Uer zn rlrb ^ rlm .gen , wegen einer von seinem verstorbenen Vater Franz von Echbegg kontrahierte «Schuld »u 4ocx> fl. sammt Zinsen seit dem Jahr 1756 , woran die ebengenanntc ® itt -we dte Halste ansprichr , vor diesem Großherzoglichen Hofgerichte Klage -erhoben , undgedeihen , sie aus den für ihre Forderung eingelegten Unterpfändern , nämlich der vo »dem Freyherrn von Echbegg als Erblehen besitzenden Obcrmühle zu Urberlingen , dannjwey Drittel des Großzehndenö zu PfuUendorf , und dem Lehngütche» zu Meurnbuchunweit PfuUendorf zu befriedigen.Weil nun von dem Aufenthalt des beklagten Karl Friedrich von Echbegg dieß.ortS gar nichts bekannt ist , so wurde für ihn ein Anwalt ex . n ;d <, in der Person desHofgerichtS » Advokaten Ederie dahier bestellt , und wird nunmehr der ebengenannreKarl Friedrich von Echbegg oder dessen Erben anmit aufgefordert , a datu binnen 3 Mo¬naten um so gewisser den für ihn ausgestellten Advokaten mit einer legalen Vollmachtzu versehen und ad processum zu instruiren , oder einen andrrn zu feiner 'VertheidigunAaus den dahtesige« HofgerichtS - Advokaten in seinem Namen , selbst um so gewisser z«bestellen , als widrigens «ach Umflnß dieser ihm anberaumrn Frist die Handlungen des* v - fticio ausgestellten Sachwalters als stillschweigend genehmiget würden angesehe«werden.
Verfügt im - roßherzogl. Hofgericht der Badischen Landgrafschaft. Freybnrg de»ov. Juny Idvr .

» F . A. H a r t m a n n.Graf ». Hennin . A. SkWtG
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Schulden - Liquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche
«n folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben , unter demPräjudiz , aus der vorhandenen
Maste sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Liquidirung derselben vorgeladen . .

AuS dem
Oberamt Säckingen .

; Z 3 . M . Zu Diegeringen an Martin
Behrmger auf den 25 . August d . I . vor
die Commission nach Säckingen .

Z . 3 . M . Zu .'ttkenschwand an den in
^Konkurs verfallenen Fridolin Saumgart -
ner auf den 2t . August d . I . vor die Com¬
mission nach Säckingen .
. Aus dem

Oberamt Mullheim .
Z . 2. M . Zu Seefelden an Hans Jörg

Amman i auf Dienstag den t6 . August in
daö SchwanenwtrlhShauö allda .

Z . 2. M . Zu Mulli - eun an den ledig
verstorbenen Juden Emanuel Sickert auf
Montag den 22 . August d . I . auf die Ge -
meinbSstube daselbst .

Z . 2 M Zu Laufen . an den vcrstorbe -
jten Fritz Leiger auf den 15 . August d. I .
vor die TheilungSkommiffio » allda .

Schulden - Liquidation des verstorbenen
Herrn Lieutenants , Grafen v . Seeau .

3 . M . Alle diejenigen , welche an die
Verlassenfchaft des in Urlaub zu Wien ver¬
storbenen Herrn Grafen Joseph von Seeau ,
gewesenen Lieutenants bey dem Großhrrzogl .
Badischen Linien , Infanterie » Regiment No .
4 - ( ehemals von Harrant , nun vakant )
eine rechrmäßige Forderung zu machen haben ,
werden hierdurch aufgefocbert , zu gehöriger
Liquidation derselben , unter Mitdringung
ihrer Beweisuekunden , entweder in Person
oder durch Bevollmächtigte am Mittwoch
den > 7 . August d. I . Vormittags um -s Uhr,
vsr der hierzu ernannten Commission im
Gasthaus zum Schlüssel dahier zu erscheinen ,
und die Gründe eines allenfallsigen Vorzugs -
Rechts vor ; .bringen , oder zu gewärtigen ,
«vn der Masse ganz ausgeschlossen zu werden .
Wobey jedoch vvrläustq bemerkt wird , daß
die bereus bekannten Schufen das vorhan -
fenc Vermögen bey weitem übersteigen . Auch
Orden diejenigen , weiche in die Masse etwa-

) ) - *

schuldig seyn , oder derselben zugehörige Effek,
tcn in Händen haben könnten , erinnert , die¬
ses nach Ehre und Wicht gehörig anzuzeigen .

Freyburg im Breisgau den 1 ; July rgog .
H von P 0 r be ck ,

Obrist und Regimcnt
's - Commandenr .

Von Rrgimlntsgerichtö wegen .
D i e tz ,

_ Regiments -Quartiermcister .

Schulden - Liquidation der verstorbenen
Anna von GotrschUg zu Elzach .

Z . 3 . M . Zufolge hohen Auftrags wer¬
den alle diejenigen , welche an die Vcrlaffen -
schafr der dahier verstorbenen Anna von
Gortschlig eine Forderung ;n machen haben ,
hiemit aufgefordert , am 18. August d . I .
Vornilttaqs um 8 Uhr entweder in Person ,
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte vor
dem Unterzeichneten in der Sradrkanzley
dahier zu erscheinen , und ihre Forderungen
unter Mirbringung ihrer Beweisurkunden
zu liquidiren , mit der Bemerkung , daß bey
dieser Liquidalionstagfahrt zugleich ein Ver¬
such gemacht werden wurde , diese Debit ,
sache durch einen gütlichen Vergleich z «
berichtigen . Elzach den 18 . Julv 180S.

_ Farenscho n , Sy ndikus .
Äonkurs - Edikt

Z . l . Ueber das Vermögen des Peter
Asaal von Stadel aus der Grundherrschaft
Zell wird hiemit der Konkurs eröffnet , und
zur Schulden - Liquidation der imeSept d .
I . angeordnet , wobey alle Gläubiger ihre
Forderungen , bey Vermeidung der gesetzli¬
chen Nachtheile , bey dem Amt dahier anzn -
melden haben .

Zell im Wiesenthal den 3ten August 1808.
Grundherl . von Schönauisches Amt .

_ _ Dilli nger . _ _
Ediktal - Vorladungen

. Z . M . Johann Zimmermann von
Hütten trat vor i » Jahren in k . k . östreich.
Kriegsdienste unter das Infanterie - Regiment
von Bender . Seitdem erhielt man von ihm ,
ausser einer unstchern Angabe , daß er in ti ,
nem unbekannten Spitale verstorben ftv , nicht
die mindeste Nachricht .

Derselbe oder seine allfallMn Leibeserbea
werden daher aufgefordert , binnen einem
Jahr und sechs Wochen sich um >0 gewW
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ja melden , und das unter Pflegschaft stehende
Vermögen in Empfang zu nehmen , als wi¬
drigens dasselbe seinen dürftigen nächsten Ver¬
wandten gegen Kaution würde eingeantwortct
werden . Säckingen den ; r . Man igo ». ,

Großherzogl . Oberamt .
Z . M . Gregor Huber von Segeren, !

58 Jahre alt , hat sich vor brylänfig ZI Iah - I
ren als Bauernknecht aus seiner Hrimakh :
entfernt , und von dieser Zeit an nicht die ,
mindeste Nachricht mehr von sich gegeben i

Derselbe oder dessen allrnfallsige Leibes - !
Erden werden daher aufgefodert , binnen

'

einem Jahr und sechs Wochen entweder
'

in Person , oder durch B vollmäcdtigte sich
zu melden , u d das unter Pflegschaft stehende,
- 76 fl. , 7 1/4 kr . rheinl . betragende Vermö¬
gen in Empfang , zu nehmen , widrigens das .
selbe denen hierum anstehenden nächsten An¬
verwandten auch ohne Kaution etngeantwor .
tct werden würde.

Säckingen am 1 Iuny >808.
Großherzoaliches Oberamt .

I . F . Wieland . .
- _ Burstert . _ vdt Ruf.
Vorladung des Rolumban Thoma aus

dem Fahl .
Z . z . M . De " dießsitige Amtsuntergebene

Rolumb n Lhoma aus dem Fahl wird hie-
mu vorgeladen , binnen einer peremt .' rifchcn
Frist von 8 Wochen von dato an vor dem
unterz - ichnrleü Ok rvogk. yamie zu erftb - in n ,
und sich ans die von der Ratharina Rudigier
aus dem Beandeuberg gegen ihn augtsteUle
Darerschafisklaae einzulassen , widrigenfalls er
als Vater des von derselben am 2» . Iuny
1807 qebohrnen Kindes erklärt werden würde .

S chönau am 0 , May 1 , 08

Vorladung des Fridolin Reller aus der
vocttey Frönd .

Z . r . M . Der schon 26 Jahre von sei .
nrm Heimatbsorte Raffel in der Vogtey
Frönd , Ob >rvoatevamks Schönau abwesende
Fridolin Reller wird unter Anberaumung
einer dreymonattichen Frist mit dem zurück,
gerufen , daß , falls er nach Ablauf derselben
nicht erscheinen sollte , dessen Vermögen gegen
kaution seinen nächsten Intestatcrbcn aus -
zrfolgt werden würde .

«s chönau am rg . Iuny 1808.

Vorladung des Johann Rlefer von Nie ,
derhepschingen .

Z 2 . M . Johann Rieier von Nieder »
hepschingen hat vor 18 Jahren schon sich
von Hause entfernt und österreichische Kriegs »
dienste genommen .

Da man nun seit jener Zeit von Am
keine Nachricht mehr erhalten hat , so mti
der erwähnte Johann Rtefer oder seine allen »
fallsigen Erben hiermit aufgefodert , binnen
einer Frist von » Monaten siet - zu dem un »
ter Pflegschaft stehende« Vermögen zu legiti »
miren , widrigens dasselbe seinen bekannten
nächsten Verwandten geg n Sicherheitsleistung
ausgcfoigt werden wird .

Schönau den 4. Iuny 1808 .
Großh erzogl. Bad . Obe rvogte yamt .

Erbvorladung .
Z . 1 . M . Den isten vorigen Monats ist

Barbara Hopoli aus Effim . en aus der
Schweiz gebürtig , verstorben . Da man dieß.
seitö nicht wissen kann , ob sie »och einige
rechtmäßige Erben hinterlassen habe , s»
werden solche anmit zur Auseinandersetzung
der bereits rnventirten Verlassenschaft mit
einer Frist von 6 Wochen mit dem Brvsatze
vorgeladen , daß gedachtes Verlassenschaftg »
Vermögen im widrigen Falle ftir erlloS au »
gesehen , und nach den bestehenden Gesetze»
behandelt werden würde .

Schönau am 18 . July 1808 .
Grlßocrzogs Bad . Ooe . vogttyauit .

Dr . Ackermann .
__ vclr . Böhler .
Vorladung der Maria Glaysschei , Erben .

Z 1 . M . Maria Glan , gebobrne Dold ,
in der Unterkürnach ist obne Leibcserbe »
mit Hinterlassung eines Jntestattodiztlle -
gcstorben .

Diejenigen , welche auf ihre Verlassen¬
schaft ein Erb oder anderes Recht anspreciw »
zu können glauben , werden btemit aufge »
fodcrt , ihre Erklärungen bey der hiezu auf
den 5 . Heabstmonar d I . Vormittags un»
9 Ubr in dem Obervogteyamtszimmer an»
geordneten T gfabrt anzubringcn .

VMngen den 29 . July 1808 .
Äroßherzogl. Bad . Obervog 'eyamt.

p . Iagemann .
Dr . Gäßlek .

vdt, Wittum.
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Vorladung abwesenderMilitärpflichtigen.

Z. i . M. Nachstehende militairpstichti -«e , mit oder ohne Wanderpaß abwesende
Individuen des Großherzoglich Bade»
sehen ObervogteyamtS Heirershetm wer.
den bey Strafe der VerntögcnS - KonfiS ,
kMon und Verlust des UmerthanS , und
Bürgers. , auch dev Erb - Rechte , von dem
Tage der gegenwärtigen öffentlichenBekannt,
mackung hiemic vorgeladen , sich bey dem«nterferligten Obervogreyamt in der Art r«
stellen : daß die mit oder ohne Wanderpaßüber 3 Jahre Abwesenden in »hr Heim-« esen zurückkehren , die noch nicht 3 Jahr
Abwesenden, mit Wanderpaß versehenenaber ihrenAufenthaltsortanzeigen , und den»en üch habenden Wanderpaß entweder in
Original oder in legaler Abschrift einfchik-
ken sollen , um daS darin allenfalls Mangel.Last sich zeigende ergänzen zu können. Fürnie Großherzogl. Provinz des Oberrheinswird hiezn 2 Monate , für die übrigen Groß .
Herzogs Staaken 4 Monate und für das
entfernte Ausland 9 Monat Frist angesetzt .Stadt Neuenbürg am Rhein.Michael Ort , 24 Jahre Gärtner . Io -HannMeisinger, 23 Jahre , Maurer. GeorgGaugel , 22 I . Schuhmacher . Georg Gras ,211 . Kiefer. Xaver Herbster , 2t I . Gärt,«er. Joseph vaoler , 19 I . Weber . FranzXaver Thum , 19I . Weber . Xaver Zipper,20 I . Peter Herbster , 18 I Schneider .Simon Meisinger, 17 Jahr .

Hritersheim.
Joseph Stapf , 29 Jahre . Benedikt

Stapf , 28 I . Franz Amon Schmidle ,27 I . Gärtner. Jakob walz , Jakob»
Sohn , 27 I . Sattler . Fr . 'inton Zimmer-mann , 27 I . Knopfmacher. Jakob Ma¬
thias Fuchs , 26 I Wagner. Joseph Hogg
2tzJ . Schuster. Franz Ignatz Hiß , 25 ISchuster . Johann Georg Frosch , 25 I .Schneider . Georg Alois Schutz , 25 I .Sattler . Alois walz , Martins Sohn 25 I .Rothgerber . Joseph Anton Blofer 25 ISchreiner Franz Jos walz , Jakobs Sohn33 I . Becker . Meinrad Schütz 22 I .Schneider . Anton Herr 22 I . SchusterJoseph vrendle 22 I . Schuster . FriedrichNeumeyer 22 I Metzger . Johann Hiß ,LohannrS Sohn 21 1 . Weißblechrr. Ignatz

Hipp 2 t % Schneider. Johann walch21 I . Schneider. Franz Joseph Schmidle20 I . Schneider. jMfot» walz , JosephsSohn 20 I . Becker . Joseph Schmid ,Georgs Sohn 19 I . Kiefer. Joseph kno .bet 18 I . Metzger. ' perer Hösier 18 I .Weber . Nichaet Hüninger 17J . Schneider,Georg Neumayer 17 I . Metzger .
Esthbach .

Barthle Hiß , Mathias Sohn 27 Jahr .Blast Hasenfcatz 27 I . Schmid. JosephKaiser 26 I . Weber. Jakob Bing 25 I .Schneider . Johann L - prist Litz 2 i I .Schneider. Joseph Sülterle 21 I . Zim¬mermann . Joh . Baumann , 21 I . GeorgLunzecmann 21 I . Schuster . Joseph Holz,Häuer 21 1 . Weber. Florenz Lürkrl , 21 1 .Ronrav Truple 20 I . Schneider. AndreasLösch 18 I . Weber.
Grtßheim.

Johann Georg Mayer 27 Jahr , Weber .Bonavrntur Dürmger 26 I . Schmid . Jg ,nag Lorenz Röchle 25 I . Wollenweber.Joh . Martin Hauser 24 I . Maurer. Jos .Benedikt Riesterer 21 I . Kiefer . LudwigSchlegel 16 I . Schmid .
Bremgarten .

Ronrad Hauser, 28 I . Fidel Jung27 I . Bernhard Willi 23 I . Maurer.Blast Mager 21 I . Anton Willi 20 IMaurer. Fr . Joseph Meßmer 20 I . Schu.ster . Fr . Xaver Hirbtn 20 I . Schneider.Johann Grorg Scheible 20 I . JosephMtsie 19 I . Schneider.
Schlatt .

Fr . AntonStrub , 24 I . Wagner. Joh .25 I . Maurer ko enz Engler2ZJ . Sebastran Schuhmacher22 I . Metzger. Joh . Georg Schuhmacher21 I . Kiefer . Joseph A polinär Stiefvater21 % Weber. Fr . Amon Rnderie 20 I .Schuster . Fr . Anton Schuhmacher 19 I .
Metzger. Bnion Engler 18 I . Gerber ;und Anton Hauser , in I . Metzger .

AeiterShenn am 1 . August 10 » .
Grsßhrrzoglicheö Obcrvogteyamk.

«. M u f ch g a y.
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O b r iAk e L t k ich e Kundmachungen .
Chaussee - Geld - Freyhetten beineffend.Nach dem großherzogl- Badischen dritte» Constttutions . Edikte ist die Befrey-nnst von Entrichtung des Chaussee - Geldes lediglich auf die Standesherren in ihremGebiethe beschrankt. Außer dieser Befrevurrg hat keine , die sich von der vorigen sürstl.Furstenbergischen Verfassung , oder von irgend einer Nachsicht herschreibt , von nun a»Starr. Keine Gattung von Fuhrwesen (die rettende und fahrende ordinäre Post , da-Reit - und Fuhrwesen der Chaussee . Bau - Direktion, der Zoller und Weg . Inspectoren,Militär - Transporte , und die gemeinen Feldfuhren ausgenommen) , kein AmrS - Cha-rakter , kein Amtsgeschäft ist gültiger Grund , ohne besondere Freyfcheiue , welche abernur von Souveränitäts - Behörden ausgestellt werden können , sich der Entrichtung desChaussee . Geldes zu entziehen. Dieses wird zu Jedermanns Nachachtung , insbeson¬dere aher den Zollberetkern, Weg - Inspektoren und Chaussee » Geld - Erhebern zurgenauen Aufsicht und Vollziehung hiermit bekannt gemachtDonaueschingen den 2)stcn July 1808 .

_ _ Von großherzogl- Badischer Hof - Commission.
bundene Haare ,Mundkodi - Ei n ., ungen.Ohne Bewilligung des Pflegers soll nach¬benannte» Personen bey Verlust der Forderungnichts gedVrgt , oder sonst mit ihnen koulrahlrlwerden :

A« S dem
Oberamt Müllheim.

Z. 1 . M Den Schuster Martin Nuss,baumer 'fchen Eheleuten von Laufen , deren
Pfleger der Schneidermeister Johann Mar¬tin flJußbaumer daselbst ist.Z. 1 . M. Dem
Güiuert von Laufen ,

eine hohe Sirne , blaue
Augen , eine lange Nase , an deren Spitzeeine Narbe , einen mittelmäßigen Mund ,schmale Lippen , rundes Kinn , ist vollkomme¬nen rothrn länglichten Angesichts , und giebksich an mehrern Orten für einen Nonnen¬
macher aus- Waldkirch den 19. July isos,

Magistrat daselbst .
Diez .

Steckbrief .Z. 2. M. Der in unten stehendem Sig-Dem ChirmguS Friedrich nalcment näher bezeichnete Purfche hat sichdessen Pfleger der sehr verdächtig gemacht , durch die an demJohannes Leissrnger von rllüllhrim ist.Z . 2. M . Dem tNartin Lacher von Sri .
zingen, dessen Pfleger der Jung JohannesTanner von da ist - _

Steckbrief .
I . 2 . M . Man hat in sichere Erfahrung

gebracht , daß der hiesige Bürgerssohu und
Mei; qerknecht Peter Fritsch , dem am i -t. . , .Hornung 1807 ein WanderungS . Paß auf Betreten arrettren , und an uns austtefer«3 Jahre ertheilr wurde , statt bey einem !» lassen . Emmrndmgru den 25 . July 1808 .

Taver Leitvold von vlomberg verübte«
Mißhandlungen Ursache von dessen Tode
geworden zu fevn-

Derselbe hat sich auch schon vor einige»Tagen , und vor seiner Arrrmung flüchtiggemacht , und eS werden daher alleJLivil-und Militärbehörden dienstfreundliqU er-sucht , auf denselben zu fahnden , tbn auf

Meister zu sean , in den Großherzoqk . Ba
dischen Landen herumstreife , und sich ledig¬lich dem Spiele und Müßiggang ergebe .

ES werden demnach auf Verlangen sei.«er Eltern sammtttche wobllöbl. Behörden
ersucht , auf denselben zu fahnden , und im
BetretuugSfalle gegen Ersatz der Kosten hie-
her einzultefern

Großherzogl. BadizcheS Odrramt.Ireyh . v . Liebensiein .Roth .
Baumüller »

SignalementPhilipp Rur; von Gaislingenbey Roth,weil , ohngefähr 24 Jahre alt , noch ohne
I Bart , kleiner , etwas dicker Statur , run«Signalement. Iden vollen Angesichts , ein wenig blatte«Peter Fritsch rst 21 Jahr alt , 5 Schuh narbigt , schwarzbrauner Haare , schwarze »6 Zoll hoch , hat blonde in einen Zopf ge- Augen; ist gewöhnlich mit einem dunkel.
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Rock mit grosse« Knopfe » , einem
gelben Halstuch , rother Weste , woran ein
Knopf an dem andern ist , schwarzledernen
Hosen und großen schweren Stiefeln gekleidet .

Signalement
eines am 4. July ZU Lüllingen am Rhein

geländeten fremden Mannes .
Z . 2, M . Derselbe war , soviel man an

dem in die Verwesung schon übergegangenen
Körper har wahrnehmen können , ein Mann

von beyläufig §0 Jahren , 5 Schuh groß ;
seine Kleidungsstücke bestunden in einem
schwarz zwilchenen Rock und Hosen , weiß
wollenem Leibl , grau gunenen Strümpfen
ohne Schuhe , dann in einem reistenen Hemde ,
mit k . und m . bezeichnet .

Waldöhut den 21 . July 1808 .
Großherzogl . Badisches Oberamt .

v. Himberger .
väc. Walther .

Kaufanträge .
Hof - Verkauf .

Z . 2. M . Bey der gerichtlich gepfloge -
nen Schuldenliquidation gegen den SButtcr ;
Johann Endees von Ahausen hat sich ein
so bedeutender Passivstand gezeiget , daß die
Ganr rechtlich erkennet , und zugleich be.
schlossen worden ist , den von dem Gemein -
Schuldner innhabenden Erblebenhof auf den
1 September d . I . zu früher Vormittags -

Zeit in Ahausen durch den Weg des Meist -
aebors öffentlich zu veräußern . Die Kaufs -
Bedmgnisse könne» unter der H .md bey der
wärrigem Obervogtcnamt , und an dem Stei
gerunqstaqe selbst in der Wohnung des Herr,
fchaftlichen Ammanns in Ahausen , woselbst
der Hofoerkauf statt hat , eingesehen werden .

Möröburg den 20 . July 1808
Äwßherzogl . Bad . O - crvogteyamt .

_ _ Schlem er ._
Verseilung des Sonnenwirthshaufes zu

Obereggenen
Z . 1 . M . Die der Debitmasse des ge.

WtiiMß Probstey . Schaffners Johannes
Gie ^ n Vbereggenen angehönge , mit der
Schildgcrechtigkett zur Sonne versehene zwey-
siockige Behausung , Scheuer , Stallungen ,
Schopf , Schweinställe , Trotte , Trottschopf
und Bauchhauö , nebst 3 Viertel Kraut . und
Grasgarten , und einer geräklmigen Hofrai -
the an der Schmittengasse zu Oderegge -
nen wird , so wie die dabev gelegene kleinere
Behausung mit Metzia und Schopf , und
ein in ohngcfäbr 9 Jncharten Acker und
Matten bestehendes Hofguth , Mittwochs
den 31 . August , Nachmittags um 2 Uhr ,
im GemeindswirtbshauS zu Obereggenen
in öffentliche Steigerung gebracht werden ,
vobey sich die Lusttragenden , die sich Per. .

mögens und guten Leumuths wegen mit bi »,

länglichen obrigkeitlichen Zeugnissen zu le-

gimitiren haben , einfinden mögen .
Schliengen am 27 . July 1808 .

Großherzogliches Oberamt .

_
B a r ck. _ B i r y .

Verkaufs - Anträge .
Z . 1 . M . Auf höhere Anordnung wer¬

den am 30 . August d . I . nachstehende Rea¬
litäten in öffentlicher Steigerung dem Ver¬
kaufe auügesetzt :
2) Die Wirthö - und Metziggerechtigkeit in

dem Orte vlortmeil .
b) DaS MayerevhauS , 2 Stockwerk hal¬

tend , 47 .ß SR » he lang und 38 Schuhe
b , eit , nebst einem dabcy befindlichen Wasch ,
hauö und 2 Sckweinftälle und Hofraitbin .
Auf Verlangen der KaufSliebhabcr kann
eine in diesem geräumigen Hof befindliche ,
von Stein aufgcbante neue Scheuer , und
Stallung zu lb Stück Vieh , und hinter
diesem ein Krautgarten bcygegeben werden .

c) Der 2 Stockwerk hohe , von Stein mas .
fiv erbaute Mayeren - Keller , welcher mit
wenigen Baukosten zugleich ; » einem Wohn ,
haus eingerichtet , und auf Begehren der
KaufSliebdaber eine neue von Stein ge¬
baute Scheuer und Stallung zu >0 Stuck
Vieh , samt einem hinteuanliegenden Kraut¬
garten , beygegeben werden können .

d) Der Maiergarten , auf welchen 4 bis S
Häuser und Zugehörden gesetzt werden
können .

e) 4 A Juchart Reben und Geländ nabe
am Ort vkortweil im sogenannten Herrn -

bcrg , welche eine vorzüglich gute Lage ,
und einen noch bessern schweren Boden
haben.
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Geräthschaften .
0 8 - iS 900 Stück Faßtaugen gegen 3 ,

4 und 5 Schuh lang , samt Bodenstücken .
g) Bettladen - Kästen , Stühle , Bänke und

dergleichen Holzwaaren .
Die Kaufsdedingniffe werden vor der

Steigerung eröffnet werden ; die Einsicht der
Verkaufs - Gegenstände kann »ach Verlangen
vor der Hand genommen werden .

Hßtizingen den 3 . August 1808.
Großherzogl Ge ällverwalkrnq .

_ Har s cher . _
Lehenmühle , l. er : e,«erung .

Z . 1 . M . Montags als den 12 . k . M .
September wi d die von dem verstorbenen
Lehcnmüllcr Anton Ackermann heimgcfal
lene herrschaftliche Leheumühle zu wählen
unter Vorbehalt höchster Genehmigung öffent¬
lich an den Meistbietenden verkauft werden .

Diese Mühle besteht in einem Hauö , einer
Scheuer und Stallung , einem Schopf , einem
LLaschbaus , einem Krautgärlchen , dann un¬
gefähr 2 Jucharl bey der Mühle liegendem
Mattland , nnd dem zu der Muhle gehörigen
Teich und Wasserlauf .

Die Versteigerung dieser Muhle wird an
gedachtem Tage zu wyhlen in dem WirthS .
ha »S zum Ochsen vorgenommeu werden .

AuSwärtiae Liebhaber haben sich über
ihre VermöFnSfähigkeit durch obrigkeitliche
Zeugnisse anüzuweifen , wo im übrigen die i
Kaufsbedingnisse dahier eingesehen werden
können . Beuggen den 3 . August 1808 . !

Großherzoal . Gcfällaerwaltung .
I . S t r e i ch e r . l

endiget sich der gegenwärtige Bestand . Akkord
über das herrschaftliche s. g . Kloster - Gitth
zu Ober - Nunburg , in der- Gegend von
Freyburg und Emmendtugen gelegen , und
»ach einer eingekommcncn höchsten Verfü¬
gung wird dasselbige von solcher Zeit an ,
auf 9 weitere Jahre tn öffentlicher Stei .
gerung w !eoerum verpachtet werden : das
gedachte Maiecey - Gurh bestehet in den er.
fordeckichen Ockonomic . Gebäuden an Woh ,
nungen , Scheuern und Stallungen u . s. w.
26 Jauch . Marren , 44 Jauch . Acker , 1

Jauch . Reben und > ifi Jauch . Garten ,
an Matten aber können auf Verlangen der
Liebhaber noch mehrere dazu abgegeben
werdeni

Zur Verpachtung dieses Maierey - GuthS ,
ist Montag der rrste August d. I . bestimmt .
Die Pacht . Bedingungen werden vor der
Steigerung eröfnet werden , die Einsicht der.
selben aber , so wie des ganzen Guths kann
zu jeder Zeit indessen geschehen, und zur
Verpachtung selbst werden die Liebhaber hier ,
durch auf gedachten Tag früh um 8 Uhr au -
hero höflich eingcladen .

Ober - Nimburg den 8. July r8 <- 8 .
Großherzogl . Geistliche Verwaltung Hochberg .

Schmidt .

P . Schaffer .

Packt - Anträge .
Verpachtung des herrschaftlichen Rloster »

Gurhs zu Over - Nlmdurg .
Z . 6 . M . Mit näcbstkünfttger Lichtmeß

Verpachtung herrschaftlicher Aecker .
Z . i . M . Da den 15 . Oktober d. I . die

Pachtung der in 80 Juchakte,l bestehende «
herrschaftlichen Maier . Aecker sich endigt r
so wird dieses mit dem öffentlich bekannt
gemacht , daß dieselben auf 6 oder 9 Jahre
in Steigerung stückweiS am 31 . August d - I .
werden verpachtet werden

Kenzingen den 3 . August 1808 .
Großherzogl Bad. Gefällverwaltung .

Harscher .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit haben den al - ! von Vellingen nach Meersburg als Semi ,

tin Pfarrer in Neukirch , Fra u - kexrer , « ariums Vorsteher in Erledigung gekom.

St . Pekerschen Exlapitulneu aus die nor . mene Schulvisitachr Neuenburg ist provr .

Malmäßige Pension zu versetzen geruht . sorisch dem Pfarrer und Dekan Martin ly

Die durch Versetzung des Pfarrers Herr I Neuenburg verliehen werde » .
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Nachr
Averttssement.

Z . r . M Zur Vermeidung unangeneh -
4»er Irrungen , welche sich im verflolsene «
halben Jahre häufig ergeben haben , sieht
man sich genotbigk , folgende Erinnerungen
zu wiederholen , und sowohl den Löbl Be -
amrungen als Privaten , welche Bekannt¬
machungen in das Provinzialblatt und in
die Frevburger - Zeitung etnrücken lnffen ,
zur gefälligen Bedachtnahme zu empfehlen .
1 ) Die eigenen Namen der Personen und

Ortschaften , die doch dem Redakteur oft
ganz unbekannt sind , werden sehr oft so
unlejerlich geschrieben , daß sie nicht zu
errathen sind , und daher unrichtig abge -
druckt werden . Dieß könnte in Zukunft
dadurch vermieden werben , wenn die eige¬
nen Namen , vorzüglich der Personen ,
doppelt , nämlich mit deutschen und la¬
teinischen Buchstaben geschrieben werden .

2) Immer laufen noch Kundmachungen u».
ter dtk Adresse deö allgemeinen Jmell
Blatts ein , welches doch mit Ende des
Jahrs 1807 aufgehvrt hat Die Aufschrift
muß daher bestimmt -entweder , je nach
der Natur des Gegenstandes , an Groß ,
herzoal . Regierung oder an daö Comptoir
des oberrheinischen Provinzialblatts , oder
an die privilegirte Freyburger - Zeitung
lauten .

S) Jene Kundmachungen , welche nach dem
landesherrlichen Edikte über die Verkün -
digungS . Ansialte » , Artickel 3 . nicht nur

i cb t e n.
in das Provinzialblatt , sondern auch t«
die Zeitung der Provinz eingcrückt wer¬
den müssen , als Schuldenliqutdattonen ,
Concurse , Vorladungen Abwesendes z «
Erbschaften k . werden sehr oft nur ein¬
fach eingeschickt , dasiedochnachder hohe«
Regiminal - Verfügung vom 9 . Februar
d . I . im Provinzialblan No . 10. doppelt ,
nämlich auch unter der Aufschrift » die
Zeitung - . ExpMtto » eingesendrt werde »
sollen .

4) Gar oft wird bey Einsendung der Be .
kanntmachnngen nicht « ngemerkt , wie
viel mal die Einrückung geschehen soll ;
auch sind nicht selten die Termine zu den
Versteigerungen und SchuldenUguidarto -
nen so kurz , daß das Avertissement , be¬
sonders im Provinzialblatt , welches nur
alle S Tage erscheint kaum einmal ab-
qedruckt werden kann . Auf d »ese beide»
Punkte wolle doch ln Zukunft der nöthige
Bedacht genommen werden

5 ) Endlich bittet man , die Geld - Pakete ,
welche die JnserttonS - Gebühren für das
Provinzialblatt enthalten , an vas Comp¬
toir des oberrheinischen provinzialblats ,
jene Gelder aber , welche für Insertionen
in die Zeitung eingeschickt werden , an
die G . v . Postamts - ZetkAngs . Expe .
ditton zu adressiren .

Freybnrg den 6 . July isos .
Pr . Comptoir des oberrhein Provinzial .

Blatts , und der Frcyburger -Zeitung .
« 3WW1W

r «s.

Aug.
6

Jul . '
*9

*5

Name «
de« Ort «.

Freyburg , beste
mittlere
geringere

emendingrn b.
mittlere
aeringere

Staust « , beste
mittlere
geringere

kndingen , best«
mittlere
geringere ;

Dillingen , beste '
mittlere *
« mn - errst

!
Wai-»Halb <Ker
zen . .Mai z

kr. ' fi ikr.

Gcr- kBob- Erb

kr. st. ,kr. st■

Lin- Misch
tcten ,

kr.

Mi - '.Mol -
stbclf. ; zrr

kr. st.

l i «

t
*r

45

4°

I *

Ha¬
ber.

kr.
34
3 *
,o

&

ts«

it
K
**
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